
 

Protokoll der AStA-Sitzung am 01.07.2011 

Anwesende Referenten: 

Referent: Referat: anwesend entschuldigt unentschuldigt angekündigte 
Verspätung 

Essayas Lule Interkulturelles     
Tobias Quiram Interkulturelles     
 Interkulturelles     
Imranullah Kahn Interkulturelles     
Hamida Cecilia Lansana Interkulturelles     
Javid Iqbal Interkulturelles     
Sven Janus Kultur Duisburg     
Claus Steeger Kultur Duisburg     
Tanja Kruber Kultur Essen     
Natascha Stinnen Kultur Essen     
Patrick Viltuznik HoPo + PolBil     
Julia Lebedev HoPo + PolBil     
Christoph Krieshammer HoPo + PolBil     
Paul Wypych HoPo + PolBil     
Leonie Hannig HoPo + PolBil     
David Monkam-Tchawa HoPo + PolBil     
Christopher Dieter Öffentlichkeitsarbeit     
Robert Salzmann Öffentlichkeitsarbeit     
Jan Bauer Öffentlichkeitsarbeit     
Stefan Krebs Öffentlichkeitsarbeit     
Thomas Bauch Ko.Inf     
Eva Krupa Ko.Inf     
Jörn Müller EDV     
Judith Stenner Sozialpolitik     
Cengiz  Demirbas Sozialpolitik     
 Sozialpolitik     
Jahanzaib Ali Sozialpolitik     
Svenja Dubielzig Rechnungswesen     
Boris Schön Finanzen     
Jens Eißmann Vorstand     
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Protokollführer: Christoph Krieshammer 

Tagesordnung: TOP 1 - Begrüßung 

 TOP 2 - Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 TOP 3 - Genehmigung der Tagesordnung 

 TOP 4 - Genehmigung der Protokolle 

 TOP 5 - VRR / NRW-Verträge 

 TOP 6 - Berichte aus den Referaten 

 TOP 7 – Termine 

 TOP 8 – Anträge 

 TOP 9 – Verschiedenes 

 
TOP 1 – Begrüßung 
 
 Da der Vorsitzende aus Krankheitsgründen entschuldigt fehlt, leitet der 
 stellvertretende Vorsitzende Jan Bauer die Sitzung. 
 Er eröffnet die Sitzung um 17:01 Uhr und begrüßt alle anwesenden ReferentInnen. 
 
 
TOP 2 - Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Der Sitzungsleiter unterbricht die Sitzung um 10 Minuten. 
 Um 17:15 Uhr wird die Sitzung wieder aufgenommen. 
 Mit Anwesenheit von 14 ReferentInnen und 6 Referate wird die Beschlussfähigkeit 
 festgestellt. 

 
 
TOP 3 - Genehmigung der Tagesordnung 
 
 Als neuer TOP 5 wird  „VRR / NRW-Verträge“ vorgeschlagen. Dies wird ohne Gegenrede 
 angenommen. 

 Die geänderte Tagesordnung wird mit einer Enthaltung genehmigt. 



 
 
TOP 4 - Genehmigung des Protokolls vom 17. 06. 2011 
  
 Das Protokoll vom 17.06.2011 wird mit den vorgetragenen Änderungswünschen aus 
 dem Referat für Diversity / Interkulturelles und den Korrekturen aus dem Referat für 
 Öffentlichkeitsarbeit mit zwei Enthaltungen genehmigt.  
 
 Zudem wird ohne Gegenrede empfohlen, auch das Protokoll vom 15.04.2011, eine 
 formal nicht beschlussfähige Sitzung, auf der nächsten Sitzung zur Abstimmung zu 
 bringen. Weitere Protokolle werden anhand der in den Einladungen 
 nachvollziehbaren ProtokollführerInnen nachverfolgt und auf der kommenden AStA-
 Sitzung ebenfalls zur Abstimmung gebracht, damit die ausstehenden Protokolle 
 zeitnah auf der Homepage des AStA veröffentlicht werden können. 
 
TOP 5 - VRR / NRW-Ticket 
  

 Die  Verkehrsbetriebe erlauben die Veröffentlichung der Verträge, es stellt sich jetzt nur die 
 Frage, ob die Verträge weiterhin wie geplant veröffentlicht werden sollen, so dass jeder 
 Einsicht hat. 

 Die Diskussion ergab, dass… 

  - eine Veröffentlichung der Verträge ausdrücklich gewünscht ist, da sie jeden  
  Studierenden  direkt betreffen und man Geld dafür zahlt 

  - das Risiko einer Trotzreaktion wie die Forderung einer Abschaffung erst einmal eine 
  Mehrheit auf einer Urabstimmung benötige, dies ohnehin politischer Selbstmord 
  wäre, sobald eine politische Gruppe an dieses Gut heran will  

  - konstruktive Kritik an den Verträgen durchaus auch positiv sei, sobald man  
  nachverhandelt 

  - die Universität Duisburg-Essen mit der Veröffentlichung der Verträge mit gutem 
  Beispiel voran gehen würde und andere Asten diesem Beispiel vielleicht folgen  
  würden 

 Das Referat für Öffentlichkeitsarbeit wird damit beauftragt, die Verträge mit den 
 Verkehrsbetrieben zu veröffentlichen. 

 
 
 
 
 
 



TOP 6 - Berichte aus den Referaten 
  
 Mit Verweis auf die aktuellen Rechenschaftsberichte, welche den aktuellen Stand der 
 Dinge in den Referaten aufzeigt, gibt es keine Wortmeldungen zu diesem 
 Tagesordnungspunkt. 
 
 
TOP 7 – Termine 
 
 Referat für Hochschulpolitik und politische Bildung: SHOWDEBATTE des DuEbattierclubs am 
 04.07.2011 um 18 Uhr im Glaspavilion, Eintritt Freitag 

 Kultur Duisburg: Vom 11. bis Ende Juli ist der Partyraum blockiert. In der Zeit sind aber auch 
 keine Veranstaltungen geplant und nichts eingegangen. Das Fachschaftsreferat wird jedoch 
 dennoch informiert, damit sich keine Fachschaft übergangen fühlt. (Nachtrag: auf der FSK-
 Sitzung wurde diese Information ebenfalls an die anwesenden Fachschaften weitergegeben) 

 
 
TOP 8 – Anträge 
 
 Ein Antrag liegt vor, jedoch ist die Antragsstellerin ist anwesend,  

 Der Antrag wird mit einer Enthaltung auf die kommende Sitzung mit der Bitte vertagt, dass 
 der Antrag durch die Antragsstellerin vorgestellt wird. 

 
 
TOP 9 – Verschiedenes 
 

Kanzlergespräch: 

 Referat für Öffentlichkeitsarbeit: Es gab ein Gespräch bezüglich des sich in Umlauf 
 befindlichen 9-Seitiges Oppositionsdokumentes, welches eine angebliche Chronik einiger 
 AStA-Geschehnisse darstellt. Beteiligt an dem Gespräch waren der AStA-Vorsitz, das Referat 
 für Finanzen, das Referat für Öffentlichkeitsarbeit, Herr Ambrosy und Herr Nitger. Die 
 Universitätsverwaltung wird das Dokument an die Staatsanwaltschaft übergeben und bat 
 darum, es von Seiten der Selbstverwaltung derzeit nicht zu veröffentlichen. Von Seiten aller 
 Beteiligten wurde der Inhalt als zum Teil schlicht unsinnig empfunden. 

 Referat für Hochschulpolitik und politische Bildung: Das zweite Kanzlergespräch bezüglich der 
 Beauftragungsthematik. Der AStA sollte publik machen, dass die Verwaltung pennt 

 Referat für Öffentlichkeitsarbeit: Der AStA sollte sich bedeckt halten 

 Referat für Hochschulpolitik und politische Bildung: nicht unser Thema, bitte raushalten. Aus 
 dem Parlament muss das kommen, wir haben bereits empfohlen 



 

Wirtschaftsprüfung: 

 Am Dienstag werden die aktualisierten und gesammelten Angebote gesichtet, danach muss 
 dringend eine Entscheidung über die Vergabe herbei geführt werden 

 Referat für Öffentlichkeitsarbeit: Der Kanzler freut sich, dass wir die freiwillige 
 Wirtschaftsprüfung veranlassen 

 

 

Um 17:57 beendet der Sitzungsleiter der Sitzung 

 

 

 

 


